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ie deutschen amtlichen Berichte.
WB Berlrn,  24 . Ncv. abends. OAmtlich)
Im Scmmlglbiet nichts Wesentliches.
Wir erreichten den Ältfluß : Kräfte der Heeresgnchpe

taacnfcn heben die Donau an mehreren Stellen über-
rittcit.
I. Großes Hauptquartier 24 November. Am-lich
Westlicher Kriegsschauplatz.

»ec des Generalfclbmarschalls Herzog Albrecht von
Württemberg

Im Dpcrn- und Whtschaete-Bogen lebte zeitweilig die
«rtötigkeit auf.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Nördlich der Ancre setzte nachmittags starkes Feuer ein,

iä auch auf das Südufer Übergriff.
Mehrere Angriffe der Engländer  erreichten nirgends

»sie Stellungen , meist brachen sie v e r l n str e i ch schon
,Ll>er r f en e r zusammen.

Am St . Pierre -Baast -Walde und südlich der Somme bis
Oie Gegend von Chaulnes war bei guter Sicht der Ac-
llmekampf heftig.
festlicher Kriegsschauplatz.

Front des
«ralfeldmarschalls Prinzen Leopold von Bayern.

Keine größeren Gefechtshandlungen.
Front des Generalobersten Erzherzog Joses

In der walachischen Ebene nähern sich die Trübsten des
»als der Infanterie von Falkenhayn dem Mt.
Im Westzistfel Rumäniens ist der feindliche  W i -

rstand gebrochen Orsova und Turn, .' - Se¬
inn sind genommen.
vatkankriegsschanplatz.
esgrnppe des Generalseldmaschalls v. Mackensen
Äf dem rechten Flügel der Doürudschafront
m russische Kräfte  durch Vorstoß bulgarischer
Pen aus dem Vorgelände unserer Stellungen zurück-

>»oricn . Auch an anderen Punkten der Armee besteht
chtsberiihrnng.
An der Donau Kämpfe.

Mazedonische Front.
Zwischen Prespa-See und Cerna mehrfach starkes Ar-
ucftner. Teilvorstöße des Feindes  nordwest-
wn Monastir und bei Makvbo scheiterten.

Ter Erste Generalquartiermeister
v. Ludendorff.

M7—» nu  imi. Im Gebiet von Rimnik Vaicea leistet
^gncr nach wie vor .zähen Widerstand.

Mresfront

Jkfc Flüge rleutnanl Povelac wurde bei einem Erkun-.firMtrTi  V*n« hnn 3 ntiTifVFti’tt ^ rrrrtViffTro^

Der österreich- ungarische Bericht.
^ ' TB Wien,  24 . Rov. Amtlich verlautet vom 24.
'«ber, nnttags:

Oestlicher Kriegsschauplatz.
^kresfront des Generaloberst Erzherzog

Josef.
Östlich! von Orlova wurde der Feind durch österrc>

ungarische und deutsche Truppen geworfen. Auch Turn
^ ist in unserem Besitz. Tie über Craiova hinans-
Mn Streitkräfte haben mit den Spitzen den Olt-prrrtrTif ftVpfrtpf hr.n 9srr!(Wr^uß erreicht.

- . . ^ . des Generalfeld marschalls
Prinzen Leopold von Bayern.

—̂ .. südlich von Brodi von 3 russischen Kampfslie-
L? 3>grisstn; ec schlug sie in die Flucht und zwang sie
^rzstug hinter ihren Linien niederzngehen.
», Ztalienischer Kriegsschauplatz.

Besserung der äußerst ungünstigen Wittening der'N 1 nuuy vxi  uupri .|i uuuu -ui* 1*)*u v-. v
hat der Artilleriekampf in mehreren Abschnit-

i^ " c>ndere ans der Karsthochfläche wieder begonnen,stdvch bisher zrr größerer Heftigkeit zu steigern.
Südöstlicher Llricgsschaublatz.
-ereiche der K. u. K. Trappen unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstaSS,

v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

kein deutschesU-Bostsopfer.
■P »erlitt,  24 . Nov. (Amtlich.) Im englischen
b- lst die angeblich durch ein deutsches U-Boot

-i-vr̂ Tieruttg des Hospitalschisses „Britnnnic " alsTM̂perrerung . . . . „-
" tswldriger Äkl unmenschlicher Barbarei hingestellt
.D' wgegenüber wird sestgestellt'. daß die „Britanr
A ein deutsches U-Boot nicht versenkt worden ist

Herzogin Adelheid von Luxemburg -f
,A Königstein i- T , 24. Nov- Heute Nacht um
^ w die Grobherzogin Mutter von Luxemburg auf

in Königstein gestorben-

Der Thronwechsel in Oesterreich-Ungarn.
W i e n , 23. Nov. Die morgige Wiener Zeitung wird das

nachstehendeAllerhöchste Handschreiben verlautbaram
Lieber Dr . v. Körber ! Eingedenk meiner Verlass,ings-

mäßigen Oblik genheeter zur Ablegung des in Artikel 8 des
Staatsgrnndgefetzes vom 21. Sept . 1867 über die Ausübung
der Regierung 'und der Vollzugsgewalt vorgesehenen fried¬
lichen Gelöbnisses gewärtige ich Ihre auf die Erfüllung
dieser Bestimmung abzielenden Anträge.

Wien,  23 . Nov. Karlm . p. v. KArber m p.

Kaiser Karls Da  n kte le gra mm
Ter Kaiser und König Karl hat dem deutschen Kaistr

mit folgendem Telegramm geantwortet:
In der schicksalsschweren Stunde , da mein erlauchter

Großvheim der Kaiser und König zu Gott äbberusen wurde,
und bitterster Schmerz mich, mein Haus und Oesterreich-
Ungarns Lande erfüllt , war mir die mich tiefergreifende
Teilnahme , die Du , tzrever Freund, mir bekundet hast, ein
wehmutsvoller Trost . Habe allerwärmsten Dank hierfür
und ftir all die Verehrung und echte Freundschaft, die Du
dem Hock seligen, der Dich so sehr hochgeschätzt hat be¬
wahrest.

Wie Deine und Seine Bündnistreue im jetzigen Welt¬
kriege felsenfest stand, so soll es für uns bleiben, indem
das leuchtende Andenken und der Segen des Verewigten
uns geleiten möge aus der gemeinsamen Bahn zu dem ehren¬
vollen Erfolge unserer gerechten Sache! Das walte Gott!
In treuer Frenendschaft drückt innig Deine Hand Karl.

Bcilcidskundgebungen.
Der bayerische König und seine. Gen: hlin ;v.oie die

Königin der Niederlande sandtein Boileidsdepeschen an
Kaiser Karl Der deutsche Reichstag, das Abgeordneten¬
haus , die Städte Berlin und Bremen und die Regierungen
verschiedener Staaten bezeugten ihre Teilnahme . Im bul¬
garischen Parlament , der Sobranie , gedachte der Präsident
des Hinscheidens des verbündeten Kaisers und das Haus
sandte gleichfalls ein Telegramm. Während die
weltliche ' italienische Presse es vorzieht, mit hämischen
Worten die Trauerkunde zu begleiten, sagt der Osservatow
Roimanv, Vas Qvgan des Vatikan , daß Kaiser Franz
Josef alle schmerzlichen Ereignisse seines Lebens durch den
Trost seines starken Glaubens und sein tiefes religiöses
Empfinden überwand , von denen er in allen Zeiten in
musterhafter Weife öffentlich Zeugnis abgelegt habe. Auch
habe der Kaiser nie ausgehört, bei jeder Gelegenheit nn ->r-
schütterlich seine Anhänglichkeit an den Heiligen Stuhl zu
beweisen Das Blatt spricht schließlich den Wunsch aus,
daß die Regierungszeit stines Nachfolgers für seine Unter¬
tanen und Völker, wie für die ganz? Menschheit eine Epoche
des Friedens und Wohlergehens erstehen sehen möge.

Ter junge Kaiser an sein Heer.
Wien,  23 . Nov. Strefflenrs Militärblatt meldet:

Se . Majestät der Kaiser hat nachstehenden Armee- und Flot-
tenbefehl erlassen:

Soldaten!
Euer oberster Kriegsherr , Mein cehabener Großoheim,

Kaiser und König Franz Joseph 1., der durch Jahrzehnte
Euch, Eure Großväter und Väter mit Liebe und Fürsorge ge¬
leitet , wie ein Vater , für Euch gcsorit l' . t , cst zu Godt
eingegangen. Stets ein leuchtend'.? Vorbild soldatischer
Pflichttreue , haben Weiland Sc . Majestät bis zur äußer¬
sten Anspannung seine Weisheit , sein ganzes Sein dem
Wähle des Vaterlandes geweiht. Solange die Kräfte stand-
hielten, waren seine Gedanken bei Eich, seinen geliebten
braven Krügsleuten . Soldaten ! Tie harten aber ruhm¬
vollen Tage dieses Riesenkaiii'. ü ?- fyiLc ick bis nun mit
Euch dm ebl' bt . In großer Zeit und au : E ' rer Mitte trete
ich jetzt als oburstcr Kriegsherr an die Spitz» meiner kampf¬
erprobten Armee und Flotte iir de:n nn-rfchütte'Zichen
Glauben an unser heiliges Recht und an den Sieg , den wir
mit Gottes Hitfe im Verein mit »inerea treu ?" Verbündeb 'n
unserer gerechten Sache erkämpfen werden D r Geist des
erlauchten Verblichenen wird immer n:n Euch O-a und Euch
anspurnen zu weiteren heldenhaften Kämpfen, auf daß es
uns vergönnt sei, an seiner Bahre den Sieg»?kränz nieder-
zulegen als Zeichen unserer treuen Dankbarkeit ftir all die
Lie be und Fürsorge, die sein edles Herz unausgesetzt schlagen
ließ ftir seine treue Wehrmacht.

Wien, den  22 . November 1916. Karl

Die Krönung in Ungarn.
WTB Budapest,  23 . Nov- Das morgige Amtsblatt

wird folgcnoes Allerhöchstes Handschreiben veröffentlichen:
Lieber Graf Tisza! Von der Absicht beseelt, mich so¬

bald als möglich zum König von Ungarn und Kroatien und
Slawonien und Dalmatien krönen zu lassen, weise ich Sie
an, daß Sie mit dem Reichstage in Berührung treten und
Ihre hierauf bezüglichen Vorschläge mir erstatten mögen.

Gegeben zu Wien , den 23. November 1916.
Karl m p.

Graf Stephan Tisza m. p.

Au s dem Testament des versto rbeneu K a iser s.
Wien,  23 . Nov. Ein Extrablatt der Wiener Zeitung

enthält Folgendes : Weiland Se . k. u. k. apostolische Maje¬
stät Franz Joseph 1. haben in Allerhöchst Seinem gestern er-
öfsneten Testamente nachstehende Worte an seine Völker
und .an die Armee und Flotte zei richten geruht:

Meinen geliebten Völkern sage ick vollen Dank für die
treue Liebe, welche sie Mir und Meinem Hause in glück¬
lichen Tag:»: wie in bedrängten Zeiten betätigten . Das Be¬
wußtsein dieser Anhänglichkeit tat Meinem Herzen, wohl
und stärkte mich in. der Erfüllung schwerer Regentenvfticht.

Mögen sie dieselben patriotischen Gesinnungen meinem
Regie: nngsnackfolger betvahren.

Auch Meiner Armee und Flotte gedenke ich mit dem
Gefühl gerührten Dankes ftir ihre Tapferkeit und treue
Ergebenheit. Ihre Siege eriüllten mich mit freudigem Srolz,
unverschuldetes Mißgeschick mit sckmerzlicher Trauer.

Der v'.rtressliche. Geist, welcher Armee und Flotte , so¬
wie meine beiden Landwehren von jeher beseelte, bürgt
mir dafür , daß mein Rcgierungsnachsolger nickt minder'
auf sie zählen darf , als ich.
T ie Leichenfeier.

Wien,  23 . Nov. (WTB Nichtamtlich.) NÄch den!
endgültigen Bestimmungen über die Leichenfeier für Kaiser
Franz Josef wird die Leiche am Montag abend nach dem
brrgeschriebeneu Zeremoniell vom Schönbrunner Schlosse
in die Hosbnrg-Psarrkircke gebracht, wo der Sarg bis zum
30. November mittags ausgebahrt wird und für das Pub¬
likum ausgestellt breibt . Das Leichenbegängnis findet
mit Entfaltung großen Trauerpompes am 30. November 3
Uhr nachmittag statt . Der imposante Zug wivö sich über
die Ringstraße und den Franz -Josef-Kai durch die Rot-
Turm -Straße zum Stcsansdom bewegen, wo Kardinal Pissl
die feierliche Einsegnung vornimmt . Hierauf wird sich der
Trauerzug zur Kapuzinerkirche, in Bewegung setzen wo die
Beisetzung der Leiche des Monarchen in der Kapuzinergrust
erfolgt.

Deutschland.
T sckir schky' s Nachfolger.

Uebercinstimmend melden verschiedene Berliner Blätter,
daß zum Nachfolger des verstorbenen Botschafters v.
Tschirsckty Graf Botho Wedel auserwählt sei und einst¬
weilen seinen neuen Posten in außerordentlicher Mission
übernehmen werde.

Keine Beschränkung des Zigarrenhandels.
Gegenüber verbreiteten törichten Behauptungen wird

von maßgebender Stelle festgestellt, daß keine Beschlag¬
nahme der Zigarren bevorsteht. Anscheinend ist auch dieses
Gerücht wieder vme Spekulanten i-ernrsacht, die einen An-
sturnl aus die. Vorräte und damit ein künstliches Steigen
der Preise veranlassen wmllen. An deni Gerede ist kein
wahres Wort . Eine Beschlagnahme der Zigarren ist weder
nötig noch geplant.

U Boot Erfolge.
Im Monat Oktober sind 146 feindliche Handelsfahr¬

zeuge von insgesamt 308 500 Bruttv -Register-Tonnen von
Unterste booten und Torpedobooten der Mittelmächte ansge¬
bracht, versenkt oder durch Minen verloren gegangen. Fer¬
ner sind 72 na,hole .Handelsfahrzeuge mit insgesamt 87 000
Brutlo -Register-Tonnen wegen Beförderung von Bannware
zum Feinde versenkt worden.

Seit Kriegsbeginn sind durch kriegerische Maßnahmen
der Mittelmächte 3 322000 Donner feindftck°r Ha.iückS-
schiffsranmes verloren gegangen: davon sind 2550 000 Ton¬
nen englisckc

Eins unserer U-Boote hat am 14. Nodembe, im eng¬
lischen Kanal ein französisches Bewach,ungssabre-rm, i nsivei-
nend einen Zerstörer der „Are"- oder , Sape "-Klos ? ver¬
senkt Außer, sechs feindlichen Handelsschisftm wurde von
dcmselmn U Boor der norwegische Dampfer „Ullvang"
der Kriegsmaterial fiir die französische Regierung an Bord
hatte , versenkt.

Totenfest 1917.
Siebenundzwanzig lange Monate zermalmt mit ehernen

Rädern der Krieg die Völker Europas . Noch ist kein Ende
des furcht bann Ringens abzusehen. Tausende und Alu-rra »-
sende der Kraft der Menschheit sind dahingesnnken liegen
unter langen .Hügeln, wie im Kampfe so im Tode vereint.
An einsamer Stelle kaum durch ein kleines Kreuz ode<'
einen Stein gezeichnet, ruht ein Mann , der aus waghalsigem
Gange von einer Kugel wogaerafft wurde. In der Tiefe
des Meeres, unter dem ewig bewegten Bahrtuche der S ê
schlummern deutsche Helden. Geführt von entschlossenen,
un,sichtigen Männern ist, es ihnen gelungen, bis auf ein
kleines Stück die deutschen Laude vor den V-rwüstim -pen
Krieges zu bewahren, dem Hochmut unseres schlimmsten
Feindes einen Dämpfer aufzusehen daß auch, er fühlt , was
Kriegsnvt heißt. Wir können nicht an die Gräber wandeln,«
denn sic liegen weit draußen in Feindesland . Aber in un¬
seren Gedanken sollen wir uns ihrer erinnern , sollen ihnen
danken, daß sie sich sür uns geopfert haben. Wir sollen
aber nicht angesichts der vielen Öpser den Mut verlieren,
sonst haben sie umsonst gestritten . Kopf hoch deshalb , und
nicht mit wehen Klagen uns verweichlichen, zermürben.



Leleph^ ifche Nachrichten.
Das Unglück dev Britannre.

WTB Rotterdam , 22. Nov. (Nichtamtlich ) Nach
einer Meldung des Nieuwe Rottervamsche Courant ans Lon¬
don wird dem Daily Telegraph ans Athen gemeldet: Es gilt
als nichts, daß der Hospitaldarnstftr Britamric auf eine
Mine gchtosien sei. Ungefähr 200 Personen werden vermißt.

Noch ein Hospitalschiff gesurrten.
WTB London,  24 . Nod. (Nichtamtlich.) Die Admi¬

ralität teilt mit , dass daS britische Hospitalschiff Braemrr
Castle (6280 Brnttorrgistertonnen ) auf dem Wege von Sa¬
loniki nach Malta mit Verwundeten an Bord im Mhkaei-
Kaual lAegäisches Meer) aus ein?-Mine gelaufen oder ver¬
sinkt worden ist. Alle Personen , die sich an Boro be¬
fanden , sind gerettet worden.
Der Persoiralwechse! im Auswärtigen Amte

WTB Berlin,  25 . Nov. (Nichtamtlich.) Die Norod.
Al lg. Ztz . meldet : S . M. der Kaiser und König hat dem
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes , Staats!sminister
von Jagow den erbetenen Abschied bewilligt . GUichzeit^
ist der scheidende Staatssekretär als lebenslängliches Mit¬
glied in das preußische Herrenhaus berufen worden. Znm
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes ist der bisherige
Untersteatssekrclär Zinirn ermann  ernannt worden, an
dessen Stelle der bisherige Dirigent der politischen Abtei¬
lung Gesandter v. Stumm tritt . Mit Rücksicht auf die
wachsende Arbeitslast , die der Krieg ergeben hat und weiter
ergeben wird , ist der Posten eines zweiten Unterstaats-
fekretärs zunächst kommissarisch geschaffen worden . SßUt
der Wahrnehmung dieses Postens ist der kaiserliche Gesandte
z. T . Freiherr v.' d. Bussche beauftragt worden.

Prinzessrn Heinrich 42 von Reutz j. L.
glücklich entbunden.

WTB Kassel  24 Nov. (Nichtamtlich.) Frau Prin¬
zessin Heinrich 42. von Reust j. L., geborene Prinzessin
von Preußen , ist von einem gesunden kräftigen Prinzen ent¬
bunden worden und befindet sich wohl.

Aus Provinz und Nachborgebieten'
Der Hrns «b ndtaa in Wiesbaden.

Der Brotmzialverband Hessen-Nassau und die ihm >au-
gcstblassenen hes,ffchen Bezirke des Hansa -Bundes hielten im
kleinen Saale des Kurhauses ebne Tagung ab, die aus Wiesba¬
den selbst und den übrigen Teilen des Berbandsbereichs gut be-
suckr mar Nach den Begrüßungsansprachen nahm GehKmrat
Bros . Tr . Riester aus Berlin das Wort , zu seinem Barirage
Uber , Tre Uebcrleitung der Kriegswirtschaft in die Friedens-
winjchaft Das weite und verzwickte Gebiet behandelte der
Redner in großzügiger Weise. Zu all dem vielen , was Deutsch¬
land bisher gelernt habe, müsse es wohl noch vieles dazu¬
lernen . Anaes' chts der wirtschaftlichen Kraft , die nnier Volk
bewiesen bat . lehnte Riester pessimistische Aussichten ab . Wenn
nur im Lande und an den Fronten der feste Entschluß bestehen
bleibt , durchzuhalten bis znm letzten Atemzuge ohne klein¬
liche Rücksichten ans das eigene Ich . — Den Standpunkt
des Handwerks und Mittelstandes zu den großen Wirtfchags-
fragln aüuerte Obermeister Kniest (Cassel), der insbest' ndece
den Ausbau des Genossenschaftswesens behandelte . — General¬
sekretär Baum (Frankfurt ) besprach die Interessen der Ange¬
stellten und Arbeiterschaft . An die Vorträge schloß, sich eine
Aussvrache und mit einem Schlußwort Rießers endet :n die
Verhandlungen.

: !: Die Handelskammer zu Limburg wird am Montag,
den 27. November d. Js ., nachmittags 2ttz Uhr im Hotel
.-Preußischer Hof" zu Limburg (Lahn) eine Vollversammlung
abhalten mit folgender Tagesordnung : 1. Geschäftsbericht.
2. Verlängerung der Amtsdaüer der Handelslammer -Mit-
glüder . 3. Cifcnbahnangelegenheiten 4. Eröffnung eines
Postscheckkontos. 5. Beibehaltung der Sommerszeit , 6. Wa-
rcr.umsatzstcner. 7. Sonstiges.

Das Pfund Paket.  Von den Postanstalten muffen
oft Feldpostbriefe wegen Ncbersttreitnng der Gewichtsg' 'nze
den Absendern zurückgegebenwerden. Die Absend»r ver¬
gessen, daß das verordnnngsinäßige .Höchstgewicht für die
gebührenpflichtigen Feldpostbriefe nur 560 Gramm beträgt,
und daß eine Nebersck-reitnng dstleH Höchstgewichtes bis
zu 550 Gramm zugelassen worden ist An dieser G 'wnhts-
grenzc ober must unbedingt sestgehalten werden, und es
kann dem Publikum , zur Perneidung von Beit "r" >iaen,
nur empfehlen werden, die in Betracht kommenden B"stii'.!-
mungen der Post- und Hl' -eSvcrwaltungen genau zu
beachten.

<! « « Ems und Umgeurn»
e Auszeichnung . Unteroffizier Josef Frank , Jichab v

des Eiserren Kreuzes 2. Klasse, erhielt auf dem östlichen
Kriegsschauplatz die österreichischeTapferkeitsmedaille.

An unsere Leser ! Infolge Erkrankung des Maschinen¬
setzers muß vorläufig die Zeitung in beschränktem Umfange
erschein'.«.

Verantwortlich sür die Sckriftleitung Richard Hein . Bad Ems

Aufruf.
Für die in den hiesigen Reservelazaretten befindlichen

»erwundeten und erkran kte n Kriege  r ist eine

WeihWachtsfeiLr
hi Aussicht genommen.

An die bisher in so reichem Maße bewährte patriotische
Opferwilligkeit der Emser Einwohner und der Bewohner
der Umgegend wenden wir uns mit der herzlichen Bitte,
zu Geschenken geeignete Gaben oder Geld zu diesem Zweck
spenden zu wollen . Auch die kleinsten Gaben sind in diesen
ernsten , schwierigen Zeiten herzlichst willkommen.

Herr Hausverwalter BaiUY ist bereit , an Wochentagen
von 0 bis 12 Uhr vorm, und 3 bis 5 Uiir nachm, im
Kursaalgebciudc — Eingang zum Lefesaale — Gaben in
Empfang zu nehmen.

Bad Ems,  den 10. November 1916.
Die Lazarettkommisstvn . Das GarnisoukammanSo.

Stabsarzt Dc. Brur . Obecstieutuant v Krjdacsy.

Oie Rerset/nng io heirnatlieher Orte unseres in Reindesland
gefallenen Lohnes unci Oruclers, lies

Lentnaiils

Robert Köth
findet nach erfolgter Ueberführung am Sonntag, den 26. November,
nachm. 3’/s Uhr auf dem hiesigen Friedhofe statt

Familie ttöth.
Bad Ems , den 25. November 1916. (1122

KriegerŜ Verei
„Germania 1

Ba »3
Zur Teilnahme an de, w

gurig des in Feindesland 7,
lun , nam der Heimat übetffih,

Leutnant Köth
trili der Verein Sonnt -,-
26.  bä Mls um fea/<i'h*nö
im V tetuslofal Schutzenh-f«

Orden und Eh-enzeichen
anzulegen.

Es wird erwartet, dahŝ n
Kameraden zur Stele sind.

Der Vorstand.
C. L Lotz, l . Vorsitze bet.

Zum TotenH
Sctiö.reWaldkränzeu.»tr>
ewpfieh-l
Andr Külinle, Bachsii, ^ jj| %

!S

BslkszählUNg is. BiehzätzlNNg
aus1. Dezember 1916.

Verzeichnis
über die Abgrenzung der Zählst ztrke, sowie di - Bezeichnung
d-r Herren Zähler und d ren Sullo -rueter im Stadtbezirk

von Bad Ems.
1. Braubacherstraße , Wintersbergstraße , Kapellenstraße.

Wiesbach, Z. : H. Fischer, St . : Mund , Kgl. Bademstr.
2. Malbergstraße , Waldstraße, Billenprvmenade bi? Bella

Riva , Z. : W. Schmidt , St. 1 Fuhr , Bäckermeister.
3. Wilhelmsallee , Silberau , Lindenbach, Z . : Jos . Berg,

St . : S . Levh.
4. Bahnhossstraße , Bahnhofsplatz , Mamzerstraße . Aletz.ru-

derstraße, Badhausstraße , Z. ' Alb . Hermann . St . : Jul
Redelberqer.

5 Lahrrstraße, Schillerallee , Z., Ad. Llschewskv, St .: H.
Lanio.

6. Grabenstraße , Eintrachtsgasse, Pfahlgraben , Obertal,
Konkordiaturm , Z. : Holl. St . ' P . Curschmann.

7. Römerstraße, bis einschließl. Frirftenhvf, Z. : G. Heil,
St . : Ad. Linkenbach.

8. Römerstraße abwärts vom Fürstenhof , Rathausstraße,
Viktoriaallee , Gartenstraße . Oranierrweg, Fricdrichstraße,
Z. : F. Schmitt jr ., St : C. Dreis.

9. Bachstraße, Wallgasse, Schulstraße , Schlachthofstraße,
Z. : Wilh . Völker, Schuhmachermeister, St . : PH. Schmidt..

10. Koblenzerstraße, bis einschl. Pötz, Silberaustraße , Z.:
W. Engel. St . : Ad. Detring.

11. Krblcnzerstraße ab Krone, Arenbergstraße, Oberer Flur«
weg, Jungfernhöhe , Z. : Carl Schupp, St . : G. Hrl-
zinger. >

12. Marktstraße bis Nr . 62, Lindenstraße, Hohe Mauer,
Diakonissenheim, Z .: Karl Hermann , St . : Ehr Schulz.

13. Frcchnhof, Marktstraße , ab 63, Arzbacherstraße. Weißer
stein, Forschaus Gmilkowskh, Z. : Jos . Merz, St .: G.
Diel.

14. Kirchgasse, Ludwigstraße, Kemmenauer Weg. Bleich-
straße, Weidhellweg, Mühlgasse, Bismarelsäiile ?, : Feld¬
hüter Schupp, St . : K. Schmidt . Spenglcrmeister.

15. Neuhosfnüngsstollen, Fabmnberg , Z. : Adam Lappas,
St . : I . Wetzel.

16. Hütte , Pfingstwiesc, Adolfschackt, Eisenbach- Z. : Stevh
Blaß, St . : W. Gebhard.

Die Herren Zähi-r u»d der n Stellonir -ter we>dm
ersucht am Montag , den 27 . d . Mts , nachmittags
3 Uhr im töaaiunijs jtmmer  d . s R .thauftS g fäü .gst
sich einfinden zu well .

Bad Ems, den 24. November 1916.
Der Magistrat.

tiohenitaufen-Küio
Römerstraße 62 <̂,ns Central-Hotel

Dornehme » Lt -Llspieitheater.
Programm für Sonntag, den 26. November

von 3 11 Uhr.
Eine verfehlte Spekulation . Humoreske.

Kiuverti änen.
Vrareifendes Drama in 3 Alten.

Die kampflustigen Knaben. Humoreske.
Nordischer Film . Nord scher Film.

Sklaven der Schönheit.
Hervv!rag - der Drama rn 2 Alten.

Der schüchterne Josef. Kvrödie.
Eiko - Wocfie.

Die neuesten Benchre von den Kc'egrschaup' ätzen.
Die Ehrenschuld . Drama io 1 Akt.
Jugendliche unter 17 Jahren h::ben r-nr in Begleitung ihrer

Eltern Zutritt

Die Polizeistunde wird Zamstag, den 27. November
1916 bis Mitternacht verlängert.

Dtcz . de» 24 Nov mber >916
_ _ Die Polizcivetwattitug.

ÄWgenSIiniriptrgme I , Diez.
Anlaß,ich des Tolensanr-tag em 26 . Nov mber fällt die

Uebung aus . Diefeide sird-t am 3 . Dezember stau.
Näherer Befehl folgt. fUZg

Bernatzky.

LiMMalltmachnag,
Die Eisnutzung der Lahn im IV. Strommeistekhm

im Wi trr 1916,17 soll au
Dienklag, den 28 Noll mberd. Js.

öffentlich meistbietend g aen gleich bare Zahlung v-rplichz
werden und zwar iür di-: Str . ch- von K ckkoien Icm
bi? Nievein ürn 129,5 um 9 '/* Uhr vorm , in der
wirtich- ft Agu It Havr  1 m E s . für  o -e Str -ck D-»»,
ürn 129,5 iS Lahnstein Km 136, 150 um Uhr »ach«,
i-, der Gostwirtsch.-fl „Zar Lahn brücke" ,» iBib
lahnste" .

Diez»den 24. November 1916..
Königl. Wafferbauamt.

Mrhmr Schkkllikril.Strllmch
soso.t für dauernd ' Arveit geivch:. [1110̂S

ThesSsr' Ohl, Diez
( .

Zieh , bestimmt 4 . 7 . Dez.

Kstc ch - Gkltzlzsk
L 3 30  M . Hauptgcwiime:

IG « « GO M.
50,000 M . U-S.W.

Porio u Liste 35 Pig cxt-a

Kaiser Wilhelm- Lose
L I, - M.

Empfehle Slückscouverts mit
2 ttaif r Wilhelmu. 1 RoleS +
Geldlos ircl P to u Liste- nur
5F0 M., Nachnahme SO Pt . teurer
versendet die bekannte

Glückslottertebant

Jos , JBoncelet,
Coblenz,

Löhrste . 72 s« cke Löhrrowell 1
INI«

70 000 Wrb .n 'sche
Hausbackösen,

Backherde, AlrischeLuchcr- rr.
Dörrapparate

beweise» deren Vorteile. Herd¬
dörren M. IN —, Doppelte 33.50

Preislisten nmiorst! >1010
^rste u größte Spestolfabrck

Arrr Weber , NikdeldreistlstRh'd.)

.flirbich Wilplm'
LebeuSversihtrungs-Ariien-

grftllschaft zu Berlin.

Aufgebot!
Ter Veffickerunglschein(Police)

Nr 0 0S98S58 lautend aus Karl
HeeS tu Nuvero, ist verloren ge¬
gangen. Falls sich ein Berech-
ijgter nicht mrlbrt, w rd nach Ab¬
lauf von drei M -ncten 1er Ver¬
sicherungsschein(Polic, ) für kraft¬
los erk Set und ein solcheru ,1er
neuer Nummer ausxefertizt.
Berlin , den 8. November 1916.

Die Direktion.1119]

Gesucht«erdk«
berköufl che Villa, Woh-' (Se'cfaöft«*
doutz fl. n gr. Güter, Mühlen oder
sonstig Anwesen Geschäfte zwecks
Zufihrun , an voehandere Käu-
fcr und Interessenten für Jmmo.
dilien Eeldstveikäufer schrc beii an
den Verlag « >9>0
Berkaufs-Markt

Frankfurta. M.. Z il 68.-
Besuch erfolgt kostenlos.

lfiektrisebe

Ia86ll6NlAMM
klrsÄtLdaitsrisA u. -An
NasedillMvI !a . Qual.,hell
weiss, Masekinemiemes,
Spnlringe , Stopf ringe,Na-
(Mn u. s. w. empfiehlt

Fritz Biüer,Bad Ent
Römerstr 22. Jü?

Mm®oif»M
empfehle Herbstlauv
kränze und Sträuße.
R. Wichtrich, Bad

Ä-i»-

Schöne blühende

CtirysaattieiiiiB
empfietlr

«ärtner Weis , B-d

ZS» Tiikifkt
empsichit blühend- Aste«, *».
kränze- uad LN buhe.

Ernst .«lagert Görv",
Bleichstraße 41, « ad

Kieler SSM
frisch eingeiroff-n nnpsieda!

P . Mek , Bad W
Rupf ein er
GasbrrdeoD

mu vernickelter Baneve
ema llrerter guß iferner
wanne billig
Näheres bei
A . Zorn . Röwerstr

vcrk-sfl -

jp5 g
8Wö

ist

i = 6 ° '

S-r«'

_gen Sterbefall

Zwei Fahrirühk
em >2

zu verkaufen .
Schwenk , Atte «»- ''^

Masche«
gesucht.
Zu erfragen rn der

im 8. Stock, carz oder
teilt zu vermiet »«-
Grabenstr.

iii  “
ob verloben, b:»°' f .'L#
v'künft Person-,über^jiuuuii Person, -
Mitgift. Ruf. Vorsts
nan lnsormiell
freie Spezialoul.
überall billigst «
Welt .AuskNNk" ^
tiv -Institnt

Kirchliche
fiatöDUt^ f™

24 S °n rag na«
Mmg . ?' /. Uhr:
Motg . 1" Uvr:
Nachm. 2 Ubr- , o
Freitag abend Uhr»
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